
5. Satzung zur Änderung der Satzung 	
über den Anschluss an die öffentliche 

Wasserversorgungsanlage und die 	  
Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung – WVS)  
des Zweckverbandes vom 07.10.2013

geändert durch Satzung vom 14.12.2016, 
geändert durch Satzung vom 27.11.2018, 
geändert durch Satzung vom 19.11.2020, 
geändert durch Satzung vom 19.07.2024

Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes Haslach-Was-
serversorgung am 07.10.2013, 14.12.2016 und 27.11.2018,
19.11.2020. 19.07.2024 folgende Satzung beschlossen:
 

Artikel I 
Änderungen

Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 07.10.2013, 
zuletzt geändert am 19.07.2024 wird wie folgt geändert:
 
1.	 Der § 36 erhält folgende neue Fassung:

§ 36
Beitragssatz

1)	 Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter 
(m²) Nutzungsfläche (§ 28) 4,84 EUR

 
2.	 § 42 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung:

§ 42
Grundgebühr

(1)	 Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße er-
hoben. Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenngröße 
von:

	 e)	 Hauswasserzähler Durchfluss nach Q34 (Qn 2,5)
		�   4,50 EUR pro Monat
		  Durchfluss nach Q310 (Qn 6)
	�  6,00 EUR pro Monat
		  Durchfluss nach Q316 (Qn 10)
	�  15,00 EUR pro Monat 
 
	 f)	 Verbundzähler / Großwasserzähler 
		  Durchfluss nach Q325 (DN 50)
� 30,00 EUR pro Monat
		  Durchfluss nach Q340/63 (DN 80)
	�  45,00 EUR pro Monat

		  Durchfluss nach Q363/100 (DN 100)
� 75,00 EUR pro Monat
	 Die Zählergebühr für Bauwasserzähler beträgt pro An-

schluss pauschal 25,00 EUR.
 
(1)	 Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in 

dem der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig 
ausgebaut wird, je als voller Monat gerechnet.

 
(2)	 Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störun-

gen im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus 
ähnlichen, nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden 
Gründen länger als einen Monat unterbrochen, so wird für 
die Zeit der Unterbrechung (abgerundet auf volle Monate) 
keine Grundgebühr berechnet.

 
3.	 § 43 Absatz 1 erhält folgende neue Fassung:

§ 43
Verbrauchsgebühren, Pauschaltarif

(1)	 Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Was-
sermenge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt 
pro Kubikmeter� 1,98 EUR.

 
(2)	 Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 

Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro Kubikmeter� 1,98 EUR.

 
(3)	 Wenn Wasserzähler nicht eingebaut sind, werden die Was-

serabnehmer pauschal veranlagt. Die jährliche Pauschal-
verbrauchsmenge für einen Feuerlöschhydranten beträgt 8 
Kubikmeter. Die Verbrauchsgebühr beträgt je Kubikmeter 
Pauschalverbrauchsmenge� 1,98 EUR.

 
Artikel II 

Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Un-
beachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel bei der 
Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer nur 
geringfügigen Kostenüberdeckung führen.
Neukirch, 28. November 2025
Verbandsvorsitzende
Regine Rist, Bürgermeisterin
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Den Bericht zur Verbandsammlung vom 28.11. findet Sie 
auf der Homepage des Zweckverband Haslach Wasserver-
sorgung (https://www.haslach-wasser.de/aktuelles-und-be-
kanntgaben.html).

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Vogt sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Hausmeister (m/w/d)
Vollzeit, unbefristet

 
Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der Betreuung der 
kommunalen Liegenschaften und Gebäude, Durchführung 
kleinerer Reparaturen und Betreuung von Veranstaltungen.

Weitere Informationen und Bewerbung unter: https://www.
gemeinde-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/stellenaus-
schreibungen

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs über 
den Jahreswechsel 2025 / 2026
Der Wertstoffhof bleibt am 27.12.2025 geschlossen. Ab dem 
02.01.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da und freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team vom Wertstoffhof

Rathaus über Jahreswechsel geschlossen!
Über den Jahreswechsel ist das Rathaus am 29.12.25, 
30.12.25 und am 02.01.26 geschlossen! Am Montag, 05.01.26 
ist das Rathaus wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
erreichbar.
Für dringende standesamtliche Notfälle (Sterbefälle) und drin-
gende Wahlangelegenheiten bezüglich der Landtagswahl 2026 
ist die Verwaltung an diesen Tagen zu den Öffnungszeiten (8:00 
– 12:00 Uhr) unter der 0175 5031892 erreichbar.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Neues Programm des Landes:  
Wohnflächenbonus BW – 1.500 €  
für Ihren Wohnungswechsel 
Die Gemeinde plant, künftig am Förderprogramm „Wohnflä-
chenbonus BW“ des Landes Baden-Württemberg teilzuneh-
men. Ziel des Programms ist es, durch eine gezielte Verkleine-
rung von Wohnraum neuen Wohnraum zu schaffen.
Wie funktioniert das?
Wenn Bürgerinnen und Bürger innerhalb der Gemeinde in eine 
kleinere Mietwohnung umziehen und dabei mindestens 15 m² 
weniger Wohnfläche in Anspruch nehmen, kann eine Prämie 
von 1.500 € ausgezahlt werden.
Wer kann mitmachen?
Teilnehmen können alle Mieterinnen und Mieter (kein Eigen-
tumswechsel!), die:
•  innerhalb des Gemeindegebiets umziehen,
•  ihre Wohnfläche dabei um mindestens 15 m² verkleinern,
•   seit mindestens sechs Monaten in der bisherigen Woh-

nung leben,
•   einen neuen Mietvertrag mit einer Laufzeit von mindestens 

einem Jahr abschließen,
•   und ihren Umzug nach dem Bundesmeldegesetz nachwei-

sen können.
Voraussetzung ist außerdem, dass der Umzug mit Unter-
stützung der Gemeinde erfolgt – etwa durch Beratung oder 
Vermittlung. Kommen Sie also gerne auf uns zu, falls ein be-
vorstehender Wohnungswechsel bei Ihnen ansteht.
Warum lohnt sich das?
Nicht nur Sie als Bürgerin oder Bürger profitieren von der 
Prämie, auch die Gemeinde kann so Wohnraum effizienter 
nutzen und Menschen mit größerem Platzbedarf neue Pers-
pektiven bieten.
Bei Interesse können Sie sich gerne an Ihre Gemeindever-
waltung wenden! (Niklas Schmeinck, Tel.: 07529 209-28, 
schmeinck@gemeinde-vogt.de)

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 18.12.2025
Abgabeschluss: 15.12.2025, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 08.01.2026
Abgabeschluss: 02.01.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Seniorenbescherung für  
unsere älteren Mitbürgerinnen  
und Mitbürger
Wir möchten daran erinnern, dass am kommenden

Samstag, 13. Dezember 2025,
von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr,

die Weihnachtsgeschenke der Gemeinde ausge-
geben werden.

Die Seniorenbescherung findet in der Sirgen-
steinhalle, Schützenweg 6, statt.

Unsere älteren Mitbürger ab 72 Jahren haben hier-
zu eine Einladung erhalten. Wer selbst nicht kom-
men kann, darf gerne jemanden aus der Familie 
oder Nachbarschaft mit der Abholung beauftra-
gen, damit auch alle Geschenke abgeholt werden.

Bitte bringen Sie eine Tasche/Korb mit.

Sollten wir uns an diesem Tag nicht persönlich 
sehen können, wünsche ich Ihnen schon heute 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. 

Ihr
Peter Smigoc
Bürgermeister
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Zweckverband Haslach Wasserver- 
sorgung: Selbstablesung der Wasserzähler 
für die Jahresabrechnung 2025
Mitte Dezember werden Sie von uns ein Anschreiben mit einer 
Ablesekarte per E-Mail oder Post erhalten. Wir möchten Sie 
bitten, den Zählerstand Ihres Wasserzählers selbst abzulesen 
und uns mitzuteilen. Ab dem 15.12.2025 können Sie Ihren 
Zählerstand bequem über unser Internetportal (www.has-
lach-wasser.de) übermitteln. Beachten Sie, dass Kunden, bei 
denen ein neuer Funk-Wasserzähler (Marke Kamstrup) instal-
liert wurde, keine Ablesekarte erhalten. In diesen Fällen erfolgt 
die Ablesung automatisch über Funk. Zählerstände können 
nicht telefonisch übermittelt werden. Sollten wir keine Mittei-
lung von Ihnen erhalten, sind wir gezwungen, den Zählerstand 
basierend auf dem Vorjahresverbrauch zu schätzen. Etwaige 
Nachteile, die sich aus dieser Schätzung ergeben, können 
wir erst bei der nächsten Jahresabrechnung im kommenden 
Jahr korrigieren. Unsere Geschäftsstelle ist vom 24.12.2025 
bis 05.01.2026 geschlossen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung!
Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung

Die Pflegestützpunkte  
im Landkreis Ravensburg
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie chro-
nisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren Angehö-
rige, andere Bezugspersonen und alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger. Sie sind Beratungsstellen vor Ort zu allen 
Fragen rund um die Themen Pflege, medizinische Versorgung 
und Sozialleistungen. Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, 
wenn Sie Leistungen beantragen möchten und helfen Ihnen 
bei der Organisation von Angeboten und Hilfen. Wir beraten 
Sie kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der 
Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten.
Ihr Ansprechpartner
Herr Stefan Löffler, 07522/996 3667, st.loeffler@rv.de
Zuständig für die Gemeinden Achberg, Amtzell, Kißlegg, Vogt, 
Wangen und Wolfegg
Sprechzeiten
Montag 8:00 – 10:00 Uhr; Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr
Liebigstraße 1, 88239 Wangen
Die nächste Sprechstunde für Vogt findet am Dienstag, 
16.12.2025 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr, in den Lebens-
räumen für Jung und Alt, Parkstraße 20, 88267 Vogt statt.

Vorstellung unserer Neuheiten:
Albrecht Gralle – Als das Christkind erwachsen wurde
Elf wunderliche Weihnachtsgeschichten
Wer Albrecht Gralle kennt, weiß, dass es in seinen Geschich-

ten durchaus wunderlich und skurril zugeht. In seinen neuen 
Weihnachtserzählungen ist das nicht anders: Da klopft das 
erwachsen gewordene Christkind an die Tür und bringt nicht 
pausbackige Engel, sondern das wirkliche Leben mit. Ein 
weihnachtlicher Spaziergang endet mit einer sehr ungewöhn-
lichen Begegnung. Und wir erhalten Einblick, wie Weihnach-
ten in der Zukunft vielleicht gefeiert wird…Jede Geschichte 
des beliebten Autos nimmt eine fantastische Wendung oder 
überrascht mit einer verblüffenden Pointe. Ein ebenso ver-
gnüglicher wie nachdenklicher Lese Spaß für alle, sie das 
Besondere lieben.
 
Vreni&Dieter Theobald – Ein Dezember voller Weihnachten
Advent und Weihnachten werben wie keine andere Jahreszeit 
mit der Botschaft der Liebe Gottes um unser Herz. Zugleich 
sind diese Wochen oft so viel hektischer als alle anderen. 
Ruhe und Besinnung ergeben sich gerade jetzt nicht einfach 
von selbst.
Wie kann es gelingen mitten im Alltag Momente der Stille zu 
erleben, die nur Gott und mir gehören?
Diese Wegbegleiter im Advent, vom 1. Dezember bis zum Drei-
königstag am 6. Januar, ist hierfür eine Möglichkeit. Sie finden 
dazu für jeden Tag einen Bibelvers mit persönlichen Gedanken, 
einen Impuls, Lyrik oder Liedverse. Einige Geschichten und 
eine Adventsliturgie laden auch zum gemeinsamen Feiern ein. 
Ansonsten bieten wir auch zur Vorweihnachtszeit eine vieler-
lei Auswahl an CD, DVD, Bilderbücher und Vorlesebücher zu 
Einstimmung auf Weihnachten.
Kommt gerne vorbei und lasst euch inspirieren.
Die Bücherei bleibt während der Gesamten Weihnachts-
ferien geöffnet, nur am Freitag 26.12.2025 bleibt die Bü-
cherei geschlossen. 
Ihr Büchereiteam
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Bereitschaftsdienste

Samstag, 13. Dezember 2025
Sonntag, 14. Dezember 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 13. Dezember 2025
Zeppelin-Apotheke Ravensburg, Gartenstr. 24, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 / 22588
Schloss-Apotheke Aulendorf, Hauptstr. 53, 
88326 Aulendorf, Tel.: 07525 / 92310
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2, 88175 Scheidegg, 
Tel.: 08381 / 940101
Sonntag, 14. Dezember 2025
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 / 22121
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564 / 91237
See-Apotheke, Untere Steig 2, 88131 Bodolz, Tel.: 08382 / 26866
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Katholisches Pfarramt Vogt, Telefon 07529 1350

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Samstag, 13. Dezember / Sonntag, 14. Dezember 2025 
Für Kleintiere:
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529-973411.
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Ökumene

Lebendiger Adventskalender 2025

Donnerstag, 11. Dezember bis Sonntag, 21. Dezember 2025
V:  St. Anna, Vogt   *    W: St. Magnus, Waldburg   

*   H:  St. Cassian, Hannober
 

Donnerstag, 11. Dezember
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 12. Dezember
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier († Manfred Käser, † Hugo 

Jung, †C hristian Schlichte)

 15:00 Uhr Haus Magnus: Ökumenische Wort-Gottes-Feier
 16:00 Uhr  Lebensräume für Jung und Alt: Ökumenische 

Wort-Gottes-Feier
 18:00 Uhr Probe Krippenspiel
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 13. Dezember
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse († Mina Jäger, † Richard,  

† Josefine und † Alfred Wucher, † Maria und 
Josef Gruber)

Sonntag, 14. Dezember – 3. Adventssonntag
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT †J osef Heilig, JT † Anton 

Huber, JT † Mechthild Schmid, JT † Angelika 
und JT † Anton Grabherr, † Luzia Hämmer-
le, † Ulrich Keßler, † Luise Steinhauser, Xaver 
Schenk, † Hans Gärtner, † Florentine Zorn,  
† Lidwina Bader)

V 13:00 Uhr Taufe des Kindes Nelio Bernhard
 17:00 Uhr Feier der Umkehr und Versöhnung
Dienstag, 16. Dezember
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier († Karola Edel, † Gerd Edel,  

† Eduard und † Anna Geyer)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 18. Dezember
V 16:00 Uhr Probe Krippenspiel
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 19. Dezember
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
W 18:00 Uhr Probe Krippenspiel
Samstag, 20. Dezember
W 17:00 Uhr  Vorabendmesse, mitgestaltet vom VocalCol-

legium Ravensburg (JT † Josefine Fischer,  
† Anna Binger, † Leo Hämmerle, † Ursula 
Pfleghar)

Sonntag, 21. Dezember – 4. Adventssonntag
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Maria Kempter, verst. An-

gehörigen der † Fam. Buhmann und † Fam. 
Thommel, JT † Dieter Maier, † Karl Uebelhör, 
† Melitta und † Anton Wucher, JT † Paula We-
ber, † Lydia Gälle)

W 10:00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 11. Dezember 2025
16 Uhr Krippenspielprobe (EG) 
Montag, 15. Dezember 2025
 19:00 Uhr Spontanchorprobe (EG)
Dienstag, 16. Dezember 2025
 20 Uhr Strickcafe (OG)
Mittwoch, 17. Dezember 2025
 20 Uhr Kirchenchorprobe (EG)
Montag, 22. Dezember 2025
 18 Uhr Kirchenchorprobe zu Weihnachten (EG)

Foto: Privat

VocalCollegium in 
St. Magnus, Wald-
burg
Das VocalCollegium 
Ravensburg kommt am 
Samstag, 20.12.2025 
um 17:00 Uhr nach 
Waldburg in die kath. 
Pfarrkirche St. Mag-
nus. Im Rahmen des 
Gottesdienstes singt 
der Chor Werke von 

Giacomo Rossini, Johann Eccard und anderen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wird das VocalCollegium noch einige wei-
tere vorweihnachtliche Gesänge erklingen lassen.
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Unter seinem Gründer und Leiter Rudolf Schadt pflegt das 
VocalCollegium anspruchsvolle Chormusik aus der Zeit der 
Renaissance bis zur Gegenwart und wird wegen seiner hohen 
Klangkultur geschätzt.

Sternsinger 2026
Am 04. und 05.01.2026 sind die Sternsinger in Vogt unter-
wegs. Wenn Sie wissen möchten, wann die Sternsinger in 
Ihrer Straße sind, schauen Sie gerne Ende Dezember unter 
https://torzumallgaeu.de/. 
Derzeit können aufgrund der Anzahl noch nicht alle Ge-
biete abgedeckt werden. Wer also Lust hat bei der Stern-
singeraktion mitzumachen, kann sich gerne noch bis zum 
20.12.2025 bei uns melden.
 Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ gehen die Spenden 2026 an Schulprojekte in 
Bangladesch. Die Sternsinger-Partnerorganisationen setzen 
sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und 
ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. Wir freuen uns über 
jeden Beitrag und die Sternsinger selbst über einen kleinen 
süßen Dank.
Wenn ihr bei der weltweit größten Solidaritätsaktion von Kin-
dern für Kinder dabei sein wollt, meldet euch gerne unter 
sternsinger.vogt@gmx.de
In welcher Gruppe und an welchem/n Tag/en ihr lauft, könnt 
ihr wieder selbst wählen.

Diözesanräte sind gewählt
DEKANAT Allgäu-Oberschwa-
ben – Vom 04. November 2025 
bis 05. Dezember 2025 fand die 

Wahl der Laienvertreterinnen und Laienvertreter des Zwölften 
Diözesanrats der Diözese Rottenburg-Stuttgart statt. Aufgeru-
fen zur Wahl waren dabei die 838 stimmberechtigten Kirchen-

gemeinderäte im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Die Wahl 
fand als Briefwahl statt. Die Wahlbeteiligung lag bei 55 Prozent.
Das Dekanat Allgäu-Oberschwaben hat vier Sitze im Diözesan-
rat. Folgende Laienvertreter für das Dekanat Allgäu-Ober-
schwaben wurden gewählt: Nikola Schmid aus Weingarten mit 
362 Stimmen, Stefan Fischer aus Bad waldsee-Michelwinna-
den mit 283 Stimmen, Bernhard Göser aus Leutkirch mit 255 
Stimmen und Florian Strobel aus Grünkraut mit 212 Stimmen.
Als Pastoralrat berät der Diözesanrat den Bischof und die 
Diözesanleitung in pastoralen Fragen und bei der Errichtung 
wichtiger diözesaner Einrichtungen. Er fördert die Arbeit in 
anderen kirchlichen Gremien und Organisationen (z.B. KGRs, 
Ortsverbände) und entsendet Vertreter/innen u. a. in überdi-
özesane Gremien.
Als Katholikenrat vertritt er 1,6 Mio. Katholik/innen in der Di-
özese. Er kann in deren Namen zu wichtigen Angelegenheiten 
öffentlich Stellung beziehen.
Als Kirchensteuervertretung entscheidet er über Höhe und 
Verwendung der Kirchensteuer in der Diözese. Er beschließt 
die Zuweisung von Kirchensteuermitteln an die Kirchenge-
meinden sowie den Diözesanhaushalt.

Strick-Café - 
Jeder ist willkommen!

Bild: factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de

Stricken, miteinander 
reden und vieles mehr. 
Für Jung und Alt, Mann 

und Frau, Könner und Starter bieten wir das 
„Strick-Café“ an. Sie können gerne vorbeikommen, sich in-
formieren, schauen und mitmachen.
 Wir treffen uns am Dienstag, den 16.12. 2025 um 20.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus in Vogt.
Bitte bringen Sie Ihre persönliche „Strickhandarbeit“ mit.
Wir freuen uns über alle, die kommen!
Das Team vom Füreinander Miteinander Beieinander, der Kath. 
Kirchengemeinde St. Anna in Vogt.
 
Trostweihnacht 2025

Miniplan
Samstag, 13.12.
17:00 Uhr:	 Mattea Krämer, Max Ahl-
fänger, Emma Ströbele, Benedikt Schäfer,
Sonntag, 21.12.

08:45 Uhr:	 Max Ahlfänger, Jonah Steck, Felix Prechter, 
Katharina Prechter
Dienstag, 23.12. Probe Weihnachten
17:30 Uhr:	 Alle Minis
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Mittwoch, 24.12. Christmette
21:30 Uhr:	 Alle Minis
Donnerstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
10:15 Uhr:	 Alle Minis
Freitag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
08:45 Uhr	 Alle Minis
Sonntag, 28.12.
10:15 Uhr	 Ronja Vogel, Sophia Gresser, Katharina 
Prechter, Felix Prechter
 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Festliches und virtuoses Konzert an 
Silvester in der St. Anna Kirche in 
Vogt mit 3  Trompeten, Pauken und 
Orgel
Nördlinger Bachtrompeten Ensemble 
gastiert in Vogt.
Ein außergewöhnliches Konzert erlebt 
die St. Anna Kirche in Vogt am Mittwoch 
den 31.Dezember 2025, um 15:00 Uhr. 
Das Nördlinger Bachtrompeten Ensem-
ble gastiert mit einem erlesenen Pro-
gramm aus Werken von J. S. Bach, 

G. F. Händel, E. Humperdinck und Tom Lier sowie ausge-
wählten Werken zur Weihnachtszeit, speziell eingerichtet für 
drei Trompeten und Orgel. Seit mehr als 20 Jahren spielen 
die drei schwäbischen Profitrompeter Rainer Hauf und Ar-
min Schneider nun schon zusammen, dazu kommt Katha-
rina Bertsch-Weber Trompetenlehrerin an der Musikschule 
Leiblachtal und an der Musikschule der Stadt Ulm. Der Bad 
Saulgauer Organist Matthias Burth begleitet das Ensemble bei 
diesem Konzert und interpretiert zusätzlich bekannte Orgel-
solo-Werke. Ein besonderes Highlight bei den Konzerten der 
Nördlinger Bachtrompeten sind die Kompositionen von Tom 
Lier, die maßgeschneidert zum Ensemble passen. In diesem 
Jahr erklingt das Werk „Hymne an den Frieden“, das speziell 
für das Ensemble komponiert wurde. Zudem tritt Tom Lier in 
gewohnt souveräner Weise als Solosänger auf. Der Ablauf des 
Programms ist zweigeteilt, wobei ein großer Mittelblock vom 
Altarraum aus musiziert wird. Der Beginn sowie der Schluss 
des Konzertes werden mit der Orgel im wahrsten Sinne des 
Wortes mit Pauken und Trompeten eröffnet bzw. beendet. Die 
Konzertstunde wird mit der virtuosen Orchestersuite Nr. 3 von 
J. S. Bach eröffnet, welche im zweiten Satz die bekannte „Air“ 
enthält. Mit dem „Abendsegen“ aus „Hänsel und Gretel“ von E. 
Humperdick und „Little Drummerboy“ werden weihnachtliche 
Melodien zur Aufführung gebracht. „Feliz Navidad“, „Do Lord 
remember me“ und „You raise me up” kommen – unterstützt 
durch verschiedenes Schlagwerk – in modernen Arrangements 
zu Gehör. Ihre Virtuosität stellen die drei Trompeter beim „Ein-
zug der Königin von Saba“ unter Beweis. 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten

Bild: Markus Weinländer 
In: Pfarrbriefservice.de

Rosenkranz für den Frieden
In unserer Seelsorgeeinheit wird 
regelmäßig am Donnerstag, um 18 
Uhr in der Kirche St. Magnus, Wald-
burg und am Freitag, um 15 Uhr in 
der Kirche St. Anna, Vogt (mit Aus-
nahme am ersten Freitag im Monat, 
da findet wie gewohnt um 15 Uhr 
die Oase der Stille statt) der Rosen-

kranz gebetet. Die Beterinnen und Beter werden ihn mit dem 
Anliegen „Rosenkranz für den Frieden“ beten. Wer sich die-
sem Gebet um den Frieden in der Welt anschließen möchte, 
ist herzlich eingeladen.

Kleine Münzen – große Hilfe
Dollar, Yen und Pfund - was ist 
aus dem Urlaub übriggeblieben? 
Was schlummert bei Ihnen noch an 
D-Mark, Lire usw. in der Schubla-

de? Sie können mehr aus dem Geld machen - helfen Sie be-
nachteiligten Kindern aus der Region!
 Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und 
das ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt 
restliche Dollar, Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere 
Währungen, die nach dem Urlaub in noch so mancher Geld-
börse schlummern oder in irgendwelchen Schubladen ver-
schwinden. Auch nach der Einführung des Euros lohnt sich 
die Sammlung von ausländischer Währung noch. Natürlich 
sind auch Euro-Münzen und alte D-Mark herzlich willkommen
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte 
der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bil-
dungs- und Entwicklungschancen.
Die Projekte:
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem 
Altkreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung 
z.B. durch musikalische Projekte
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotpro-
jekt „Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bo-
denseekreis
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten.
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern 
für strahlende Augen.
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg 
und Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in ei-
nem Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen!

Etwas zum Nachdenken!

In der Stille reifen die großen Dinge. � Thomas Carlyle
———————————————————————————

Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag: 	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 		 09.00 – 11.00 Uhr 
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Besinnung
Ich bin vermutlich nicht der Einzige:
Das Jahr geht zu Ende, und während die Blätter am Kalen-
der weniger werden, stapeln sich die To-Do-Zettel auf dem 
Schreibtisch.
Da sind Dinge, die noch abgeschlossen werden wollen. Drin-
gend.
Und die, die vorzubereiten sind. Wichtig.
Da sind die Menschen, die ich begleite, deren Sorgen in der 
dunklen Jahreszeit zu wachsen scheinen, und lange Schatten 
werfen im letzten Rest Licht am Tunnel-Ende.
Da sind die eigenen Vorbereitungen: Weihnachtspost auf den 
Weg bringen, ein bisschen die Wohnung schmücken vielleicht, 
ach, und Besinnlichkeit üben, natürlich.
Und die Termine in der Gemeinde – immerhin feiern wir ja 
Weihnachten; Gott kommt.
„Seht auf!“ sagt Lukas.
Seht auf, nach oben.
Nicht nach rechts und links, auf all das, das um euch herum 
nach Aufmerksamkeit blinkt und dudelt.
„Seht auf, und erhebt eure Häupter“
Seht auf, seht nach oben.
Dorthin, wo der Stern den Weisen den Weg zur Krippe leuchtet.
„Seht auf, und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht“ (Lukas 21,28b)
Vielleicht hängt der Vers in diesem Jahr über meinem Schreib-
tisch.
Oben, natürlich. Erik Henkel
 
Wochenplan
Freitag, 12. Dezember
15.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt
Samstag, 13. Dezember
09.00 Uhr	 Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus in 

Vogt.
Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 

gewaltig. Jes 40,3.10
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit 

Pfarrerin Ulrike Boss
Das Opfer ist für unsere Chorarbeit bestimmt
Dienstag, 16. Dezember
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 17. Dezember
17.30 Uhr	 Lebendiger Advent mit den Konfis im Ev. Gemein-

dehaus Vogt. Herzliche Einladung zum gemütli-
chen Beisammensein im Anschluss mit Waffeln, 
Gebäck und Punsch. Wir freuen uns auf einen 
schönen Abend. Pfarrer Jörg Boss

Donnerstag, 18. Dezember
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag, Weihnachtsfeier im Ev. Ge-

meindehaus Vogt
Freitag, 19. Dezember
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus der Pflege St. Antonius, 

Pfarrer Boss
15.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe. Phil 4,4.5b
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung der schei-

denden und Amtseinführung der neuen Kir-
chengemeinderätInnen mit Pfarrer Jörg Boss

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
_____________________________________________________
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

6. Internationales Frauenfrühstück
Bei unserem 6. Treffen möchten wir uns über „Gebäck“ aus-
tauschen, das in fast allen Kulturen eine große Rolle spielt 
– nicht nur zur Weihnachtszeit. Wir freuen uns über viele Ge-
schmacksproben aus anderen Ländern; gerne mit Rezept. Au-
ßerdem kann jede einen Weihnachtsmann aus Teig formen und 
dann fertig gebacken mit nach Hause nehmen. Annette Grüner

Samstag, 13.12.2025, 
ab 9 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Vogt 
Finkenweg 10
Kinderspielzeug vorhanden
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Freiwillige Feuerwehr Vogt

Deine Stimme für unsere Jugendfeuerwehr

Einladung zum „Kreativen Freitag”
am 12. Dezember 2025
von 16:00 - 18:00 Uhr i

m Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
in der Parkstraße 20/2 in Vogt

Scherenschnitt-Sterne
Veronika Rotter gestaltet Weihnachtskarten

Bitte mitbringen:
- eine kleine spitze Nagel/Hautschere
- eine kleine gerade Schere
-  wer möchte - Cutter-Messer  

(Zeitung als Unterlage)
- Lineal oder Geodreieck
- Bleistift und Klebestift (nicht flüssig) 
Alles Weitere, für 3 Komplettkarten, wird gestellt 
und kann auch noch für weitere Karten erworben werden.
Kostenbeitrag 7 Euro / Anmeldeschluss 11.12.25
Über zahlreiche Anmeldungen freut sich Veronika Rotter unter 
Tel. 07529-2371 AB

Weihnachtsferien
Das Kleiderstüble hat geschlossen von
Montag, 22.12.25 - Mittwoch 7.1.26
Bis dahin gibt es noch eine schöne Auswahl auf unserem Ge-
schenketisch - Deko Artikel - Porzellan.
Für die kalte Jahreszeit haben wir auch noch eine sehr große 
Auswahl an Jacken, Mänteln, Schals und Mützen für Damen, 
Herren und Kinder.
Also nutzen Sie die letzte Woche noch und kommen uns be-
suchen.
Wir wünschen allen ein schönes, friedvolles Weihnachts-
fest und Alles Gute für 2026.
Das Team des Kleiderstüble

Adventhock in Mollen
Liebe Kamerad*innen der SK.-Vogt.
Für alle die Lust und Zeit haben, ist wieder die Möglichkeit 
geboten ein gemütliches beisammen sein beim Adventshock 
auf dem Weihnachts und Christbaum-Markt zu genießen.
Wir wollen auch heuer wieder in gemütlicher Atmosphäre und 
mit schmackhaften Leckereien unser Vereinsjahr auf dem Hof 
Rilling in Mollen 1 ausklingen lassen.
Es ergeht herzliche Einladung.
Termin: Sonntag 14 Dezember (3 Advent) 2025
ab 11:00 Uhr
Die Vorstandschaft.
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Erfolgreicher Heimwettkampf für die Luftpistolenschützen 
unserer 2. Mannschaft
Im November empfing die zweite Mannschaft der SGi Vogt 
die Schützen der SGi Wolpertswende 1 zu einem spannen-
den Wettkampf in der Kreisoberliga Luftpistole. Beide Teams 
lieferten sich ein enges Duell, bei dem Konzentration und Ner-
venstärke gefragt waren. 
Besonders stark präsentierte sich Bernd Peschek, der mit 
361 Ringen die Tagesbestleistung erzielte. Auch alle anderen 
Schützen zeigten konstant gute Leistungen, sodass sich am 
Ende ein klarer Mannschaftserfolg abzeichnete. 
Die Gäste aus Wolpertswende hielten zwar gut dagegen, je-
doch sicherte sich Vogt mit einer Gesamtwertung von 4:1 
Punkten verdient den Wettkampfsieg und wichtige Zähler in 
der Tabelle. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere Schützen zu diesem star-
ken Auftritt! Der nächste Wettkampf steht bereits vor der Tür 
– wir drücken fest die Daumen! 
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!
Doris Sticher, Schriftführerin

SV Vogt II – TSV Tettnang II 4:1 (2:1)
Die Vogter Zweite kam zum Abschluss zu einem überzeugen-
den und verdienten Heimsieg. Nach mehreren vergebenen 
Torchancen war es in der 23. Minute Tom Neubauer, der ein 
sehr gutes Zuspiel von Dominik Glaser zur Vogter Führung 
nutzte. Kurz danach konnte Jonathan Schröttle einen gefährli-
chen Abschluss gerade noch um den Pfosten lenken. Danach 
waren wieder die Vogter im Vorwärtsgang und ein Abschluss 
von Dominik Glaser verpasste das Tor knapp. Wie aus dem 
Nichts kamen die Gäste in der 38. Minute zum Ausgleich, als 
ein Freistoß von Wund von der Strafraumgrenze den Weg an 
der Mauer vorbei fand und knapp neben dem Pfosten ins 
Tor ging. Noch vor der Pause stellte Dominik Glaser jedoch 
wieder auf die Führung, die Abwehr kam nicht richtig in die 
Zweikämpfe und Glaser nutzte dies zum Abschluss ins Tor. 
Auch nach dem Wechsel machte Glaser den Unterschied. 
Nach einem sehr guten Zuspiel von Eric Heister in die Spitze 
war wieder Dominik Glaser zur Stelle und traf zum 3:1. Die 
Gäste gaben sich noch nicht geschlagen, doch auch Jonathan 
Schröttle war weiter auf dem Posten und lenkte einen guten 
Abschluss in der 70. Minute gerade noch zur Ecke. Kurz da-
nach waren die Vogter schon wieder im Vorwärtsgang und 
ein Abschluss von Robin Hawkeswood verfehlte das Tor nur 
knapp. In der 73. Minute spielte Julian Seidel den Ball perfekt 
zu Dominik Glaser, der ins kurze Eck vollendete. Mit dem 4:1 
war das Spiel dann auch endgültig entschieden und bis zum 
Schluss tat sich auf beiden Seiten nicht mehr allzu viel und 
die Vogter Zweite zeigte sich weiter stark verbessert gegen-
über dem Saisonanfang.
Torschützen: Tom Neubauer, Dominik Glaser (3)
Es spielten:
Jonathan Schröttle, Peter Menniger, Eric Heister, Dominik Gla-
ser, Paul Mayer, Domenik Sauter, Kevin Hausmann, Manuel 
Schröder, Julian Seidel, Maurizio D’Elia, Tom Neubauer sowie 
Luis Denker, Kevin Szembek, Robin Hawkeswood, Delano 
Hawkeswood und Mohamad Shoket

SV Vogt – TSV Tettnang  2:2 (0:0)
Im letzten Spiel vor der Winterpause schrammten die Vogter 
knapp an einer Niederlage vorbei. Es entwickelte sich von 
Beginn an eine schwierige Partie für die Vogter. Wie Trainer 
Petca bereits voraussagte, liegen die Tettnanger dem SV Vogt 
überhaupt nicht. So gingen bereits nach 5 Spielminuten die 
Alarmglocken an, als die Gäste nach einer Ecke gleich zweimal 
zum Abschluss kamen und nur Niklas Seidel mit zwei guten 
Reaktionen einen Rückstand verhinderte. Die Vogter hatten 
große Mühe, bis und in den Strafraum zu k ommen, da die 
Tettnanger eine gute Laufarbeit zeigten und den ballführenden 
Spieler immer sofort unter Druck setzten, daraus resultierten 
dannd auch viele unnötige Ballverluste durch Fehlpässe und 
zu späte Abspiele. Vogter Versuche aus der Distanz verfehl-
ten das Tor oder landeten bei Torhüter Ammann. Dass es bis 
zur Pause dann beim 0:0 blieb, war die positive Nachricht für 
die Vogter. Nach dem Seitenwechsel kamen dann aber doch 
die Nackenschäge. Bei einer Ecke von Basic konnte der Ab-
schluss von Vulpis nur zur Seite geblockt werden, hier stand 
Torjäger Konrad frei und hatte freie Schussbahn zur Gäste-
führung. Nur zwei Minuten später kamen die Gäste durch 
einen perfekten Spielzug über Konrad, Diehnelt und letztlich 
Huchler zum 2:0. Diesen Doppelschlag mussten die Vogter 
erst einmal verdauen, doch sie rappelten sich auf und wurden 
nun zielstrebiger nach vorne. Zunächst hatten aber die Gäste 
weiterhin die besseren Torchancen, doch die Vogter hatten 
auch Glück, dass kein weiteres Gegentor fiel. In der 73. Minu-
te flankte dann Fabian Elshani von rechts außen in die Mitte, 
Manne Kraus nahm die Kugel runter und sorgte mit dem per-
fekten Abschluss für den Anschlusstreffer. Den Vogtern gab 
dieser Treffer neuen Mut und die wurden immer zwingender, 
außer zahlreichen Ecken und einigen Freistößen sprang zu-
nächst jedoch nichts heraus. Als sich die Tettnanger bereits 
als Sieger fühlten wurde Elias Elshani im Strafraum von hinten 
elfmeterwürdig gefoult, Schiedsrichter Waibel zeigte auf den 
Punkt, es dauerte jedoch etwas, bis Patrick Döberl ausführen 
konnte, da sowohl beim Tettnanger Abwehrspieler wie auch 
bei Elshani ein Betreuer eingreifen musste. Patrick Döberl ließ 
sich durch die Verzögerung jedoch nicht aus der Ruhe brin-
gen und traf mit dem Elfmeter zum 2:2-Ausgleich. Die Vogter 
nahmen den Punkt dann auch gerne an und überwintern nun 
auf dem 6. Tabellenplatz.
 Torschützen: Manfred Kraus, Patrick Döberl
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Ekrem Mjekici, Yannic Huber, Manuel Romer, Fabian Elshani, 
Sergen Leyla, Nikola Brankovic, Manfred Kraus sowie Elias 
Elshani (ab 64. für Mjekici), Nico Fässler (ab 64. für Leyla), 
Marco Pöckl (ab 75. für Wucher), Luis Heilig (ab 91. für Ro-
mer) und Patrick Döberl (ab 91. für Fässler)

Christbaumverkauf durch die AH des SV Vogt. 
Die Spieler unserer AH haben auch dieses Jahr wieder einen 
Weihnachtsbaumverkauf organisiert und würden sich sehr 
über Ihren Besuch und die Nutzung dieses Angebotes freuen. 
Es wurden wieder extra schöne Exemplare von Weihnachts-
bäumen für Sie ausgesucht. 
Suchen Sie in aller Ruhe Ihren Baum aus, wir beraten Sie ger-
ne. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Selbstverständlich steht Ihnen wieder unser alljährlicher, zu-
verlässiger Zustellservice zur Verfügung! 
Verkauf am Sportplatz in Vogt: 
-Samstag, den 13.12.2025 von 9:00-16:00 Uhr 
-Samstag, den 20.12.2025 von 9:00-16:00 Uhr 
Ihre AH des SV Vogt
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Tischtennis-Infos
Berichte zu den Spielen der letzten Woche 
4 Siege und 4 Niederlagen für SCV-Teams 
Niederlagen gab es für die Jungen III in Opfenbach (beim 2:8 
punkteten unsere Neulinge Joel Burkert und Moritz Grabow),
für die Jungen II in Bergatreute (bei der unglücklichen 4:6-Nie-
derlage beim Tabellenletzten SVB II punkteten das Doppel 
Ast/Wolfensberger sowie Janik Ast (1), Moritz Eisele (1) und 
Max Wu (1) für die Jungen IV in Tettnang (bei der Niederlage 
beim Tabellendritten punkteten das Doppel Schüring/Harsch 
sowie Jakob Schüring (2) und Bartu Tosun (1) für die Jungen 
I in Kirchheim (bei der Niederlage beim Tabellendritten VfL K. 
II (im Kreis Esslingen) holte Jonas Pfiffner den Ehrenpunkt).

Herren KREISLIGA C Gruppe 3:  
TTC WANGEN IV  -  SC VOGT V 1:9
Erwartungsgemäß gab es beim Tabellenletzten einen klaren 
Sieg. Es spielten: Kaynak/Koalinsky (1), Tosun/Eisele (1), Bur-
ghardt/Danzer (1) in den Doppeln; Einzel: Mo Kaynak (2), Te-
rence Koalinsky (1), Batuhan Tosun (1), Robert Burghardt (1), 
Peter Danzer (1) und Moritz Eisele.

Herren Kreisliga B Gruppe Allgäu:   
SV NEURAVENSBURG I  -  SC VOGT IV 7:9
Die Vogter Vierte, zu Saisonbeginn mit 3 Siegen, denen in der 
ersten Novemberhälfte 3 Niederlagen folgten, landete den 
dritten Sieg in Folge und beendet die Vorrunde demzufolge 
(6 Siege, 3 Niederlagen) mit 12:6 Punkten vermutlich auf dem 
vierten Tabellenplatz. Wichtig war, dass trotz des Fehlens von 
Stammspielern zu Beginn 2 Doppel punkten konnten: wie 
vom Vogter Sportwart nicht anders erwartet, siegten hier Leh-
mann/Mertens in 3 Sätzen sowie an Pos. 3 Kaynak/Tosun in 
5 Sätzen. Zu den Einzeln: im Mittleren Paarkreuz gingen Fritz 
Diemschnig und Muhammed Kaynak zwar leer aus, doch im 
vorderen Paarkreuz bezwangen Eugen Lehmann und Udo 
Mertens die Nummer 2 des SVN und im hinteren Paarkreuz 
holten Batuhan Tosun und Robert Burghardt vier Einzelsiege 
gegen den ebenfalls nicht in Bestbesetzung angetretenen Ta-
bellenletzten. Beim Stand von 8:7 gewannen Eugen/Udo das 
Schlussdoppel in 3:1-Sätzen zum umjubelten 9:7-Sieg. In der 
Tabelle haben die Vogter nun vier Punkte Vorsprung auf den 
Relegationsrang, welche aktuell Weiler (wie Wohmbrechts mit 
8:8 Punkten) belegt.

Herren Bezirksklasse Gruppe Allgäu:  
TTC WANGEN II  - SC VOGT II 6:9
Die Vogter Zweite hatte große Personalsorgen (ersetzt wer-
den mussten u.a. Martin Edel und Sven Schüring) und am 
Freitag Abend war man kurz davor, das Spiel abzusagen, 
doch nach einem Traumstart führte man bald mit 5:0, später 
mit 7:2 und 8:3 beim Tabellenfünften. Matchwinner waren 
Marco Kerner, der im vorderen Paarkreuz Karl Vochezer und 
Achim Kruzinski bezwang, sowie Terence Koalinsky mit zwei 
Siegen im hinteren Paarkreuz. Die weiteren Zähler holten in 
den Einzeln die Vogter Nr. 1., Lukas Weissenhorn (Sieg über 
Kruzinski) und Jonas Pfiffner gegen die Nr. 6 des Gastgebers 
sowie die Doppel Weissenhorn/Kerner, Schmidberger/Zboron 
und Pfiffner/Koalinsky.
 
Herren Bezirksliga:  TTF KISSLEGG I  -  SC VOGT I 4:9
Die Vogter Erste, zu Saisonbeginn mit 3 Siegen, denen dann 
aber 5 Niederlagen (und 1:11 Punkte) folgten, stand gegen den 

Tabellenachten unter Zugzwang, um nicht in die Abstiegszone 
zu geraten. Zu Beginn punkteten Würzer/Edel und Monat/Zü-
cker; Fritz/Schüring hatten das 3:0 auf dem Schläger, konnten 
aber mehrere Matchbälle im Entscheidungssatz nicht nutzen 
- Zwischenstand also 2:1 für Vogt. Im ersten Einzeldurchgang 
punkteten Lovis Monat im vorderen, Kaleb Fritz im mittleren 
und Kai Zücker im hinteren Paarkreuz zur Vogter 5:4-Führung. 
Auch im zweiten Einzeldurchgang ließen sich die Vogter nicht 
die Butter vom Brot nehmen, sondern verteidigten ihren Vor-
sprung durch Siege von Meinrad Würzer, Lovis Monat, Daniel 
Edel und Kaleb Fritz zum 9:4-Endstand. In der Tabelle steht 
die Vogter Erste zum Vorrundenabschluss mit 9:11 Punkten 
auf Platz 6, mit 3 Punkten Vorsprung auf den Relegationsplatz, 
welchen aktuell Kisslegg belegt.
Für die meisten Vogter Mannschaften ist die Vorrunde damit 
beendet; lediglich die dritte Herrenmannschaft, am Tabellenen-
de mit 2:12 Punkten,  hat noch ein Spiel, bei dem gepunktet 
werden muss, wenn man in Sachen Klassenerhalt noch eine 
Chance haben möchte. Am Samstag Abend (Spielbeginn 
18:30 Uhr) geht die Reise „ins Ausland” zum SV Weiler, wel-
cher mit 3:11 Punkten den Relegationsrang belegt. 

Berichte zu den Spielen vom 29.11.2025 und weitere Infos, 
u.a. auch zum Abschneiden bei Turnieren können im Inter-
net nachgelesen werden, unter https://www.facebook.com/
tischtennisVogt

Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche D-Jugend: HSG Illertal 2 – HCL Vogt  13:23 
Frauen: SG Argental 2 – HCL Vogt  29:27
gemischte D-Jugend: TG Biberach 2 – HCL Vogt  23:20
männliche C-Jugend: JSG Bodensee 2 – HCL Vogt  29:39
weibliche C-Jugend: HCL Vogt – TV 1846 Isny  25:18
weibliche B-Jugend: HCL Vogt – JH Söflingen & Lehr 13:12
Vergangenen Samstag, 06.12.2025, absolvierte die gemisch-
te F3-Jugend einen erfolgreichen Spieltag Obereisenbach, 
während die gemischte E2-Jugend ihr Können in Fried-
richshafen-Fischbach unter Beweis stellte. Am Sonntag, den 
07.12.2025, veranstaltete die gemischte E1-Jugend einen 
Spieltag vor heimischer Kulisse in Vogt.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele
Samstag, 13.12.2025
11:30 Uhr: männliche C-Jugend: HCL Vogt – SV Bad Buchau
13:15 Uhr: weibliche B-Jugend: HCL Vogt – SG Brenztal
15:00 Uhr: weibliche D-Jugend: HCL Vogt – SV Tannau
16:30 Uhr: gemischte D-Jugend: HCL Vogt – JSG Bodensee 2
18:00 Uhr: Frauen: HCL Vogt – SG Ulm & Wiblingen
20:00 Uhr: Herren: HCL Vogt – TSB 1847 Ravensburg 2
Sonntag, 14.12.2025
10:30 Uhr: weibliche E2-Jugend: Heimspieltag in Vogt

Auswärtsspiele
Samstag, 13.12.2025
11:00 Uhr: weibliche E1-Jugend: Spieltag in Weingarten
Sonntag, 14.12.2025
10:00 Uhr: gemischte F1-Jugend: Spieltag in Isny
10:15 Uhr: weibliche C-Jugend: Bregenz Handball – HCL 
Vogt

Großer HCL-Heimspieltag mit Pizza-Event
Am Samstag, den 13. Dezember, findet der letzte große Heim-
spieltag des Jahres statt – und der hat es in sich! Ab 11:30 Uhr 
treten die Jungs und Mädels der HCL-Jugendmannschaften 
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an, bevor abends beide Aktiventeams in heimischer Halle um 
die Punkte kämpfen. Während die Damen versuchen werden, 
dem Tabellenführer SG Ulm & Wiblingen das Leben schwer 
zu machen, wollen die HCL-Herren mit einem Sieg gegen den 
TSB 1847 Ravensburg 2 ihre weiße Weste behalten und ver-
lustpunktfrei das Handballjahr 2025 beenden. 
Ab 16:00 Uhr hält das HCL-Event-Team italienische Köstlich-
keiten in Form von knusprigen Pizzen bereit, und am Stand 
des Kinderhandballteams dürfen von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Fanartikel für den HCL-Vereinsausflug zum TVB Stuttgart 
gebastelt werden.
Der HCL freut sich auf ein gelungenes Handballwochenende 
mit spannenden Spielen, italienischem Flair und vielen Fans, 
die die Vogter Mannschaften zum Sieg jubeln!
ACHTUNG! Ausgabe der neuen Vereinskollektion:Kurz vor 
Weihnachten freut sich der HCL, seine neue Vereinskollektion 
in Händen halten zu dürfen. Die Ausgabe aller Bestellungen 
erfolgt im Rahmen des Heimspielwochenendes am Samstag 
von 16:30 bis 18:00 Uhr und am Sonntag während des Spiel-
tages der weiblichen E-Jugend 2 von 11:00 bis 12:00 Uhr im 
Jugendraum der Allgäutorhalle.

Spielbericht gF3-Jugend: Spieltag in Obereisenbach
Die gemischte F-Jugend 3 war am vergangenen Samstag, 
06.12.2025, zu Gast beim SV Tannau in Obereisenbach. Zahl-
reiche junge Sportler*innen der Jahrgänge 2017 und 2018 tra-
fen sich, um gemeinsam Minihandball und Aufsetzerhandball 
zu spielen. Die jungen Athleten zeigten großen Einsatz und viel 
Freude. Im Vordergrund standen das Freilaufen, das Erkennen 
freier Räume und die mannbezogene Abwehr. Hier sind deut-
liche Fortschritte zu erkennen. Bei diesem Spieltag musste 
sich die F3 des HCL Vogt kein einziges Mal geschlagen geben 
und konnte mit einem Unentschieden und drei Siegen im Ge-
päck nach Hause fahren. Das habt ihr richtig toll gemacht!

Es spielten: Alina, Naomi, Maja, Levi, Ben, Jannis, Jakob und Moritz

Spielbericht wD-Jugend: 
HSG Illertal - HCL Vogt:� 13:23 (7:10)
Unsere wD-Jugend hat sich am 06.12.2025 den ersten Aus-
wärtssieg geschnappt – und das mit einer beeindruckenden 
Teamleistung. Von der ersten Minute an war klar: Heute neh-
men wir die Punkte mit!
Die erste Halbzeit lief wie geplant: starke Abwehr, konzentrierte 
Angriffe und ein stetig wachsender Vorsprung. Kurz vor der 
Pause wurde es noch einmal spannend, aber mit 10:7 ging es 
verdient in die Kabine. Nach dem Seitenwechsel gab es kein 
Halten mehr: 13 eigene Tore, nur 6 Gegentreffer. Besonders 
stark: Viele Spielerinnen sprangen auf ungewohnte Positionen 
ein, weil beide Kreisläuferinnen fehlten. Ein Extra-Lob geht an 
unsere Torhüterinnen: Sie hielten jeweils einen Siebenmeter 
und waren der sichere Rückhalt des Teams.

Spielbericht mC-Jugend: 
JSG Bodensee - HCL Vogt:� 29:39 (13:23)
Die männliche C-Jugend gewinnt am 07.12.2025 in einem 
torreichen Spiel auswärts. Für die Zuschauer in Langenargen 
boten beide Teams ein schnelles und offensives Spiel.
Von Minute eins an hatte Coach Felix seine Mannschaft auf 
ein hartes und intensives Spiel vorbereitet. Der Fokus lag auf 
einer starken Abwehr, aus der heraus einfache und schnelle 
Tore erzielt werden sollten – und genau das setzte der HCL 
Vogt beeindruckend um. Mit einem starken Start legte Vogt 
in den ersten 12,5 Minuten bereits 11 Treffer vor und erspielte 
sich eine frühe 5:11-Führung. Durch konzentrierte Abwehrar-
beit und hohes Tempo im Angriff baute das Team seinen Vor-
sprung weiter aus. Zur Halbzeit stand ein deutliches 13:23, 
das die Überlegenheit der Gäste klar widerspiegelte.
Auch in der zweiten Hälfte blieb der HCL Vogt spielbestim-
mend. Mit viel Einsatz, Tempo und einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung wurde der Vorsprung souverän verteidigt. Am 
Ende stand ein verdienter und nie gefährdeter 29:39-Aus-
wärtssieg – ein starkes Zeichen für die positive Entwick-
lung des Teams.

Es spielten: Luca Carl Clauberg, Dominic Streubel, Mio Gol-
denbaum, Ludo Hannes Leuter, Robin Weber, Linus Nils Voll-
mer, Lewin Lindaner, Emil Buffler, Maximilian Paul Romer
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Spielbericht Damen: 
SG Argental - HCL Vogt:� 29:27 (12:12)
Zum letzten Auswärtsspiel in diesem Jahr ging es am 
06.12.2025 nach Tettnang zum großen Favoriten der Liga, 
der zuhause noch ungeschlagen ist. Da Vogt ohnehin nur 
einen kleinen Kader hat und Argental mit einer vollen Bank 
antrat, machte man sich nicht allzu große Hoffnungen, hier 
etwas mitnehmen zu können. Aber Trainer Manne Kugel hat-
te es vor dem Spiel richtig gesagt: Wir haben hier nichts zu 
verlieren, die anderen sind die Favoriten, die müssen liefern.
So ging es in die Partie, in der unsere Damen in der Abwehr 
wieder gewohnt gut standen, aber leider erneut mit dem Harz-
ball haderten, sodass man zunächst in Rückstand geriet. Doch 
es klappte immer besser, und so konnte man in der 20. Minute 
erstmals in Führung gehen – durch einen von insgesamt sieben 
7-Meter-Strafwürfen, die an diesem Abend alle von Jenny Pilz 
souverän verwandelt wurden. So stand es zur Halbzeit 12:12.
Nach der Pause kamen unsere Damen wieder gut ins Spiel 
und konnten sich bis zur 40. Minute sogar mit drei Toren et-
was absetzen. Dann aber konnte Argental, das befürchtete, 
vom Tabellenvorletzten zuhause besiegt zu werden, wieder 
aufholen und sogar mit sechs Toren in Führung gehen. Dies 
war auch der nachlassenden Kraft und Ausdauer der Vogte-
rinnen geschuldet. Dennoch war es eine große Leistung, wie 
sich unsere Damen noch einmal Ball um Ball erkämpften und 
im gegnerischen Tor unterbrachten. So konnten sie in den 
letzten sechs Minuten noch vier Tore aufholen, und das Spiel 
endete 29:27 für Argental. Das war sehr schade, denn nach 
der Leistung der Vogter Damen wäre ein Punkt mehr als ver-
dient gewesen.
Für Vogt spielten: Vanessa Lein (Tor), Michelle Fricker, Han-
nah Sonntag, Jenny Pilz, Anaelle Wellmann, Lisa Braun, Sarah 
Steinhauser, Lea Kugel, Linda Schnell, Luna Baur

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben
Adventsmarkt im Bauernhaus-Museum in Wolfegg
Am dritten Adventswochenende lädt das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum traditionellen 
Adventsmarkt ein. Auch Niklaus und Knecht Ruprecht 
kommen vorbei.
 Wolfegger Adventsmarkt 
Freitag, 12. Dezember | 16:00 – 20:00 Samstag, 13. Dezember 
| 11:00 – 20:00 Sonntag, 14. Dezember | 11:00 – 18:00 
Am 3. Adventswochenende öffnet das Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg zum Adventsmarkt nochmals 
seine Pforten. Fernab von Kitsch und Kommerz präsentie-
ren sorgfältig ausgewählte Ausstellerinnen und Austeller ihre 
handgefertigten Produkte in den historischen Museumshäu-
sern und auf dem Gelände. Als „hoimelig und schee“ wird 
der Adventsmarkt im Bauernhaus-Museum gern bezeichnet 
und ist bekannt für seine besondere Atmosphäre mit unzäh-
ligen Christbäumen, Lichtern und Feuerkörben. Nikolaus und 
Knecht Ruprecht besuchen die Kleinen am Samstag und 
Sonntag um jeweils 15 Uhr. Kulinarisch verwöhnt der Advents-
markt seine Gäste mit Glühwein, Kinderpunsch und allerlei 
weihnachtlichen Leckereien. Wie jedes Jahr wird ein Teil der 
Einnahmen an soziale Einrichtungen gespendet. Der Eintritt 
ins Museum ist frei!  
Anmeldung nicht erforderlich

Landratsamt Ravensburg
Schon zum 10. Mal! Finanzieller Zuschuss für eine sommer-
liche Kulturveranstaltung im OEW- Kultursommer winkt
Vom sinfonischen Konzert im atemberaubenden Ambiente 
einer barocken Kirche über eine Opernaufführung vor histori-
scher Altstadtkulisse bis hin zum Musik- und Kabarettfestival 

unter freiem Himmel bietet der OEW-Kultursommer im Land-
kreis Ravensburg ein breites Spektrum kultureller Angebote 
und eindrucksvolle Spielorte. Ins Leben gerufen wurde die 
Reihe der sechs sommerlichen Kulturhighlights von Landrat 
Harald Sievers 2017. Auch im Jahr 2026 stellen die Projekt-
partner mit starkem bürgerlichem Engagement und gefördert 
mit den Kunst- und Kulturfördermitteln der Oberschwäbischen 
Elektrizitätswerke (OEW) ein beeindruckendes Programm auf 
die Beine.
Am letzten Juniwochenende öffnet das Wolfegger Schloss sei-
ne Pforten für Sternstunden der klassischen Musik. Die Inter-
nationalen Wolfegger Konzerte zählen zu den renommiertesten 
Klassikfestivals im südwestdeutschen Raum. Künstlerischer 
Leiter ist der Weltklassedirigent Manfred Honeck. Mit einem 
eindrucksvollen Veranstaltungsort kann auch das Isny Opern-
festival glänzen: Ebenfalls Ende Juni zaubern junge Künstler/
innen unter der Leitung von Hans-Christian Hauser Opernat-
mosphäre in die malerische Allgäu-Stadt. Das Einhaldenfesti-
val macht am Ende Juli/ Anfang August seine Bühne auf dem 
Kaseshof im ländlichen Geratsreute wieder zum Treffpunkt 
hochkarätiger Virtuosen und Charakterköpfe aus dem Süd-
westen Deutschlands und der ganzen Welt. Ebenfalls wieder 
mit dabei ist die Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwa-
ben mit einem festlichen Sommerkonzert in Bad Wurzach. 
Auch die Blasmusik kommt im OEW-Kultursommer nicht zu 
kurz: Im September findet das Format Brass im Gras im Rah-
men des Jubiläums des Musikvereins Ebenweiler statt. Auf 
das hochkarätige Line-Up darf man gespannt sein.
Das sechste Kulturhighlight wird jedes Jahr in einem Wett-
bewerb ermittelt. Im Jahr 2025 hat der Musikverein Wilhelm-
skirch ein Jahrhundert voller Musik, Gemeinschaft und Le-
bensfreude. Das Jahrhundert-Festival Wilhelmskirch bot vier 
unvergessliche Tage voller Musik, Traditionen, Heimatgefühl 
und Festivalflair. Noch völlig offen ist derweil, wer 2026 der 
Gewinner des Wettbewerbs und damit sechster Projektpart-
ner im OEW-Kultursommer wird.
Der Wettbewerb ist nun eröffnet. Ab sofort können Bewer-
bungen bei den Kulturhäusern des Landkreises Ravensburg, 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, eingereicht werden. 
Bewerbungsschluss ist Sonntag, der 15. März 2026.
Die Bedingungen zur Teilnahme:
•	Teilnahmeberechtigt sind ehrenamtliche Kulturveranstalter/

innen, Initiativen und Vereine.
•	Das Projekt ist eine Einzelveranstaltung im Bereich darstel-

lende Kunst oder Musik.
•	Das Projekt hat in den letzten zwei Jahren keine Unterstüt-

zung aus OEW-Kulturfördermitteln erhalten.
•	Es richtet sich an ein überörtliches Publikum.
•	Es wird auf hinreichend professionellem Niveau realisiert.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der von einer Jury ermit-
telte Gewinner erhält vom Landkreis Ravensburg einen groß-
zügigen Projektzuschuss aus Kulturfördermitteln der Ober-
schwäbischen Elektrizitätswerke. Der Gewinner und neue 
Projektpartner im OEW-Kultursommer wird vom Landkreis 
Ravensburg öffentlich bekannt gegeben. Weitere Informati-
onen finden Sie auf der Website www.kultursommer.rv.de.

Veranstaltungen unseres  
Ernährungszentrums im Januar 2026
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im Januar 
2026 anbietet.
Saubere Sache - Alternativer Putz-Guide für Minimalisten: 
Online-Vortrag am Dienstag, 13. Januar 2026
Beim Online-Vortrag von Kerstin Nadig (Meisterin der Haus-
wirtschaft) erfahren die Teilnehmenden am Dienstag, 13. Ja-
nuar 2026 um 18:30 Uhr wie sie das Chaos im Putzschrank 
reduzieren können und auf welche der unzähligen Reinigungs-
mittel aus der Werbung verzichtet werden kann.
Die Referentin zeigt unteranderem effektive und umweltfreund-
liche Alternativen zu herkömmlichen Reinigungsmitteln auf 



Mitteilungsblatt Vogt	 14� Nr. 50 vom 11. Dezember 2025

und gibt clevere Tricks, wie sich mit wenigen Produkten grün 
und nachhaltiger reinigen lässt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. 
Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei 
Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren 
Sie bitte das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
 
Durchblick im Label-Dschungel bei Lebensmitteln: Online-Vor-
trag am Mittwoch, 21. Januar 2026
In diesem Online-Vortrag beleuchtet Dipl. oec. Bettina Schmidt 
die Vielfalt der Labels, die uns täglich auf den Verpackungen 
von Lebensmitteln begegnen – von der Zutatenliste über die 
Nährwertangaben bis hin zu Herkunfts- und Nachhaltigkeits-
labeln. Sie erfahren, welche Informationen auf Verpackungen 
verpflichtend oder freiwillig sind und wie sie richtig interpre-
tiert werden, damit Sie beim nächsten Einkauf bestens infor-
miert sind. Der Vortrag findet am Mittwoch, 21. Januar 2026 
um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. 
Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei 
Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren 
Sie bitte das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
 
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am Mittwoch, 28. 
Januar 2026
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet 
am Mittwoch, 28. Januar 2026 um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de 
verfügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. 
Der Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei 
Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren 
Sie bitte das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.
 
Suppen & Eintöpfe – heiß geliebt, gern gelöffelt: Workshop 
am Dienstag, 20. Januar 2026 in Leutkirch und Donnerstag, 
29. Januar 2026 in Bad Waldsee
Diese Gaumenschmeichler und Seelenwärmer schmecken 
allen und begeistern als Menüauftakt ebenso wie als lecke-
re Hauptmahlzeit. Der Workshop mit Referentin Manuela 
Schmied findet in Leutkirch am Dienstag, 20. Januar 2026 
und in Bad Waldsee am Donnerstag, 29. Januar 2026, jeweils 
um 17.30 Uhr statt.
In Kochworkshop werden von klare bis cremige Suppen, ver-
schiedenen Einlagen sowie deftige Eintöpfe mit und ohne 
Fleisch zubereitet. Dabei wird auf die regionale und saisonale 
Auswahl der Lebensmittel sowie auf die Nachhaltigkeit in der 
Rezeptauswahl geachtet. Welche besonderen Kräuter und Ge-
würze in die winterlichen Gerichte passen erfahren die Teilneh-
menden im Kurs. Die Küchentechniken Schmoren, Dünsten 
und Kochen werden während des Workshops im Besonderen 
erläutert. Suppen und Eintöpfe bereichern mit Vitaminen, Ei-
weiß und Ballaststoffen den Speiseplan.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 20 €. Die Anmeldung 
sowie weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor 
der Veranstaltung.

Bühne für regionale Ideen:  
Bio-Musterregionen suchen Themen- 
tische, Marktstände und Projekte
Die Bio‑Musterregionen Biberach und Ravensburg laden alle 
Interessierte aus den Bereichen der Erzeugung, Verarbeitung, 
Handel, Gemeinschaftsverpflegung und Gastronomie sowie 
Partner/innen der regionalen Bio-Land- und Lebensmittelwirt-
schaft (wie z.B. Wirtschaftsförderung, Tourismus, Verwaltun-
gen, Kommunen, Politik) aber auch der breiten Öffentlichkeit 
zur Mitmach‑Konferenz „Werkstatt: Stadt – Land – Tisch“ ein. 
Die Veranstaltung findet am 17. März 2026 ganztägig in der 
Zehntscheuer in Eberhardzell statt.
Landwirte/innen, Verarbeiter/innen, Handel und Verbraucher/
innen, aber auch Politik und Verwaltung sowie weitere Organi-
sationen zusammenzubringen und in einen wertvollen Dialog 
zu führen, benötigt neue Wege der Kommunikation und Zu-
sammenarbeit. Hier setzt die Mitmach-Konferenz „Wertstatt: 
Stadt-Land-Tisch“ 2026 an. Ziel der Konferenz ist es, regionale 
Strukturen rund um die ökologische Land- und Lebensmittel-
wirtschaft zu stärken, konkrete Projekte weiterzuentwickeln 
und neue Geschäfts‑ und Kooperationsbeziehungen anzusto-
ßen. Besonders gesucht werden Projektgeberinnen und -geber 
für die Thementische sowie Betriebe, die einen Marktstand 
auf dem Marktplatz der Möglichkeiten bespielen möchten.
Bei der letzten Mitmach-Konferenz standen beispielsweise 
Thementische zur Neuausrichtung eines Biohofes, zu Ideen 
für die Kommunikation eines Rindfleischprojektes und einer 
SoLaWi, Paludikultur in wiedervernässten Mooren, ein Film-
projekt für die Bio-Erzzeugung und eine Plattform für Erzeuger 
und die Außer-Haus-Verpflegung auf dem Programm. Eine 
Teilnehmerin nach der Konferenz 2024: „Was für ein Tag! Was 
für eine Power! Mich hat die Mitmach-Konferenz einfach nur 
motiviert, beflügelt und unglaublich positiv gestimmt.“
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber keinesfalls umsonst. „Nut-
zen Sie die Chance, Ihre Ideen sichtbar zu machen und mit 
verschiedensten Menschen weiterzuentwickeln. Nutzen Sie 
diesen Raum zum Netzwerken und Mitgestalten.“, lädt Ka-
tharina Eckel, Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ra-
vensburg ein.
Sie haben Lust dabei zu sein? Dann melden Sie sich bis zum 
19. Dezember 2025 mit Ihrem Projekt oder für einen Markt-
stand per Mail bei Katharina Eckel (bio-musterregion@rv.de) 
oder Hilde Straub (biomusterregion@biberach.de). Wer noch 
unsicher ist, kann sich selbstverständlich gerne mit allen Fra-
gen melden.
Grundsätzlich sind alle Interessierten, egal mit welchem Hin-
tergrund und auch ohne eigenes Projekt, herzlich willkommen. 
Anmelden können Sie sich schon jetzt unter www.biomuster-
regionen-bw.de/AnmeldungMiKo2026.

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Viel Neues zum Fahrplanwechsel - 14. Dezember: Linien, 
Fahrzeiten und Haltestellen ändern sich
Am Sonntag, 14. Dezember, treten europaweit neue Fahr-
pläne bei den öffentlichen Verkehrsmitteln in Kraft. Auch 
im Gebiet des bodo-Verkehrsverbunds gibt es Änderungen 
bei Bus und Bahn. Das Wichtigste im Überblick:

Schienenverkehr
Zu größeren Änderungen im Nahverkehr auf der Schiene 
kommt es im Rahmen des diesmaligen Fahrplanwechsels 
nicht. Sowohl das Land Baden-Württemberg als auch der 
Freistaat Bayern behalten ihr Angebot im Wesentlichen bei. 
Allerdings wird die Verfügbarkeit der Strecken im Jahr 2026 
teilweise stärker eingeschränkt sein. Der Infrastrukturbetrei-
ber DB InfraGO hat bereits angekündigt: Keine Züge fahren 
zwischen Friedrichshafen und Ravensburg vom 6. März bis 
zum 8. Juni, zwischen Friedrichshafen und Aulendorf vom 
19. Mai bis zum 8. Juni sowie zwischen Herbertingen und 
Aulendorf vom 4. Mai bis zum 8. Juni. Der Verkehrsverbund 
rechnet zudem damit, dass weitere Unterbrechungen, mög-
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licherweise auch kurzfristig, hinzukommen und setzt sich für 
einen leistungsfähigen Ersatzverkehr ein. Im Raum Allgäu 
sind außerdem Einschränkungen aufgrund von technischen 
Mängeln an den Strecken absehbar. Auf einigen bayerischen 
Strecken, die teils auch außerhalb des bodo-Verbundgebiets 
liegen, müssen die Züge langsamer als üblich fahren und 
können dadurch die eigentlich vorgesehenen Fahrpläne nicht 
einhalten. Allen, die auf der Schiene unterwegs sind, rät der 
Verkehrsverbund, im Jahr 2026 besonders aufmerksam die 
Auskunftsmedien zu beachten.

Busverkehr
im Bodenseekreis

 Während der Wintersaison bis 27. März beginnt und endet 
die als „Städteschnellbus“ bekannte Linie 7394 Konstanz – 
Friedrichshafen am Friedrichshafener Hafenbahnhof. Der Ab-
schnitt zum Flughafen entfällt. Zahlreiche weitere Linien von 
Bus und Bahn stellen auch weiterhin eine gute Erreichbarkeit 
des Flughafens sicher.
Die als „Seelinie“ bekannte Linie 7395 Friedrichshafen – Über-
lingen fährt während der Wintersaison montags bis freitags 
auch weiterhin im 15-Minuten-Takt, bedient den Hafenbahn-
hof in Friedrichshafen sowie den Landungsplatz in Überlingen 
allerdings nur noch stündlich. An den Wochenenden fahren 
die Busse nurmehr alle 30 Minuten.
Im Bereich Tettnang, Eriskirch, Langenargen und Kressbronn 
sind die Linien 221 und 224 künftig am Wochenende im Ring-
verkehr unterwegs: Von Tettnang über Eriskirch und Langen-
argen zurück nach Tettnang als Linie 221 beziehungsweise 
gegenläufig als Linie 224. Die Ringverkehre sind so geplant, 
dass in Eriskirch am Einkaufszentrum Anschlüsse zur Linie 
7587 Richtung Friedrichshafen und Richtung Kressbronn be-
stehen. Innerhalb des Ortsgebiets von Eriskirch fährt die Linie 
221 zudem auf einer einheitlichen Strecke: Gehalten wird stets 
an der Haltestelle Irisstraße, die rund 250 Meter vom Bahnhof 
entfernt liegt. Bisher fuhren einige Fahrten dieser Linie direkt 
zum Bahnhof. Am Wochenende fährt die Linie 221 nicht mehr 
nach Friedrichshafen.
Auf der Linie 225 Tettnang – Kressbronn kommt es zu Ände-
rungen in den Frühstunden, um in Kressbronn den Anschluss 
zur Bahn in Richtung Lindau zu erreichen. Abends fährt der 
letzte Bus in beide Richtungen jeweils etwas früher ab.
Die Rufbus-Linie 685 im Deggenhausertal fährt aufgrund ge-
ringer Nachfrage montags bis freitags nur noch viermal täglich 
und nur noch zwischen dem Gewerbegebiet und dem Lehen-
hof. An den Wochenenden ändert sich das Angebot nicht.
Auf der Linie 7587 Friedrichshafen – Kressbronn gibt es 
nun einen sauberen Stundentakt an allen Tagen der Woche 
von morgens bis abends. 
Zudem erhalten einige Linien neue Bezeichnungen: Die bishe-
rige Linie R45 Friedrichshafen – Tettnang – Ravensburg wird 
künftig als Linie 900 bezeichnet. Aus der bisherigen Linie 7547 
Wangen – Tettnang – Friedrichshafen wird die Linie 300. Und 
die bisherige Linie 7537 Ravensburg – Markdorf – Meersburg 
fährt nun als Linie 710.

Busverkehr
im Landkreis Lindau

Der Schülerverkehr im Lindauer Stadtteil Reutin erfährt an ei-
nigen Stellen Verbesserungen. Unter anderem hält der Bus der 
Linie 20, der um 15.28 am Bodenseegymnasium beginnt, an 
der Haltestelle Reutin-Schule anstatt an der Haltestelle Köch-
lin. Da diese Fahrt ab Reutin-Bahnhof weiter als Linie 16 über 
Schlachters und Niederstaufen nach Opfenbach fährt, ergibt 
sich für die dort wohnenden Schüler der Schule Reutin nun 
eine passende Direktverbindung.
Die Linie 129 zwischen Lochau-Bahnhof und Reutin-Bahnhof 
entfällt ersatzlos.

Busverkehr
im Landkreis Ravensburg

 Die Linie R30 Ravensburg – Bad Waldsee und die Linie R65 
Ravensburg – Bad Saulgau halten im Sinne einer schnelleren 
und pünktlicheren Verbindung künftig nicht mehr an der Halte-
stelle St. Elisabethen-Klinikum in Ravensburg. Fahrgäste kön-

nen die in unmittelbarer Nähe liegende Haltestelle Gymnasien 
nutzen. Für eine direkte Fahrt zum Klinikum empfiehlt sich die 
Linie S30 Bad Waldsee – Ravensburg, die im Stundentakt zur 
Haltestelle St. Elisabethen-Klinikum Pforte, unmittelbar vor 
dem Haupteingang des Krankenhauses, fährt. Diese Busse 
fahren über den Ravensburger Bahnhof nach Gaisbeuren und 
Bad Waldsee sowie weiter als Linie R80 nach Bad Wurzach.
Die Linie R40 Ravensburg – Wangen wird ebenfalls schneller 
und pünktlicher. In der Ravensburger Oststadt entfallen die 
Haltestellen Schornreute, Abzw. Flappach, Knollengraben, 
Grünkraut-Staig und Grünkraut-Gullen Kindt. Dort halten al-
lerdings weiterhin stündlich bis halbstündlich die Busse der 
Linie 21 Ravensburg – Grünkraut – Bodnegg. Die Linie R40 
bedient weiterhin die zentral in der Oststadt gelegene Hal-
testelle Abzw. Hinzistobel. An der Haltestelle Gänsbühl wird 
aus Richtung Wangen zum Ausstieg und in Richtung Wangen 
zum Einstieg gehalten.
Außerdem ändern sich auf den Linien R40 und S40 zwischen 
Wangen und Ravensburg die Fahrzeiten im Frühverkehr um 
einige Minuten, damit die Anschlüsse von und zur Bahn in 
Wangen und Ravensburg verlässlicher werden. An Schultagen 
fährt ein Bus der Linie R40, der bereits aus Isny kommt, von 
Wangen direkt zu den Schulen in Ravensburg, jedoch nicht 
zum Bahnhof.  Diese Direktverbindung Isny – Wangen – Ra-
vensburg ermöglicht den Schülern eine kürzere Fahrt.
Die Linie R41 zwischen Wangen und Isny erfährt Änderungen 
im Minutenbereich sowie bei der Bedienung der Wangener 
Schulen am Morgen. Es gibt zwei Busse zur ersten Schulstun-
de – einer davon hält, wie bisher, auch an der Waldorfschule. 
Die Busse bedienen zusätzlich auch die Haltestelle „Südring 
/ Auwiesenweg“.
Neu ist die Linie S41, die stündlich in der Hauptverkehrszeit 
zwischen Wangen und Isny unterwegs ist. Sie ersetzt die bis-
herigen Verstärkerfahrten auf der Linie R41 und bietet schnelle, 
direkte Fahrten von Isny nach Wangen mit nur wenigen Zwi-
schenhalten. Alle Busse der neuen Linie S41 fahren in Wangen 
weiter als Linie S40 nach Ravensburg. Das gilt auch umgekehrt 
in der Gegenrichtung. Somit kann man zwischen Ravensburg 
und Isny im Bus sitzenbleiben und muss in Wangen nicht 
umsteigen. In der Hauptverkehrszeit ist man auf diese Weise 
zwischen Ravensburg und Isny rund 20 Minuten kürzer unter-
wegs als bisher. Der tägliche Stundentakt der Linie R41 bleibt 
erhalten. Im Schulverkehr gibt es weiterhin zusätzliche Kurse.
Die Linien R80 und R90 beginnen künftig in den Frühstunden 
in Bad Wurzach teilweise bereits an der Grundschule. Das bin-
det die östlichen Wohngebiete der Stadt besser an. Auf der 
Linie R90 geht zudem in Leutkirch eine neue Haltestelle „An 
der Rauns“ in Betrieb. Damit werden die Wohn- und Gewer-
begebiete in diesem Bereich besser erreichbar.
Zusätzliche Fahrten bietet die Linie S95 zwischen Leutkirch 
und Isny montags bis freitags in den Frühstunden. Isny erreicht 
man nun auch um 5.58 und 9.03 Uhr, Leutkirch um 8.21 Uhr. 
In Leutkirch bestehen passende Anschlüsse von und zu den 
Zügen. Mit den zusätzlichen Fahrten auf der Linie S95 sowie 
im Zusammenspiel mit der Linie 7551 ergibt sich nun in der 
Hauptverkehrszeit zweimal pro Stunde und Richtung eine 
Fahrtmöglichkeit zwischen beiden Städten. 
Die bisherige Linie 7537 Ravensburg – Markdorf – Meersburg 
wird neu als Linie 710 bezeichnet. Damit wird deutlich, dass 
sie die stark nachgefragte Linie 700 Ravensburg – Konstanz 
entlastet. Die Linie 710 fährt während der Hauptverkehrszeit in 
ungefähr halbstündlichem Versatz zur Linie 700 zwischen Ra-
vensburg und Markdorf. Im Schulverkehr gibt es künftig auch 
Fahrten, die in Ravensburg an den Haltestellen Burachhöhe 
und Gymnasien beginnen, sodass auf dem Heimweg von der 
Schule die Fußwege kürzer werden oder Umstiege am Bahn-
hof entfallen. Allerdings können nicht zu allen Schulschluss-
zeiten Direktverbindungen angeboten werden.
Zwei weitere Linien erhalten neue Bezeichnungen: Die bishe-
rige Linie 7547 Wangen – Tettnang – Friedrichshafen wird neu 
zur Linie 300 (Wangen – Tettnang – Friedrichshafen) bezie-
hungsweise zur Linie 301 (Haslach – Primisweiler – Wangen). 
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Und die bisherige Linie R45 Ravensburg – Tettnang – Fried-
richshafen heißt in Zukunft Linie 900.
Einige Haltestellen werden ebenfalls umbenannt, insbesondere 
im Stadtgebiet von Wangen.

Neue Fahrpläne online und an den Haltestellen
Über die hier genannten Änderungen hinaus kommt es zu 
einigen weiteren, geringfügigen Anpassungen der Fahrpläne 
verschiedener Linien. Der bodo-Verkehrsverbund empfiehlt 
allen Fahrgästen, ihre gewohnten Verbindungen zu prüfen, 
beispielsweise unter Eingabe von Start und Ziel unter www.
bodo.de oder in der bodo-App. Zudem stehen die Tabellen-
fahrpläne der Buslinien unter www.bodo.de/fahrplanwechsel 
im PDF-Format zum Herunterladen bereit. Auch an den mehr 
als 3000 Haltestellen im Verbundgebiet werden in diesen Tagen 
die Fahrplanaushänge erneuert. Vereinzelt ist ein Austausch 
jedoch erst kurzfristig möglich. Die neuen Fahrpläne sind mit 
„gültig ab 14. Dezember 2025“ gekennzeichnet.

Wolfegger Weihnachtsmusik  
mit dem Männerchor Alttann
Herzliche Einladung ergeht zur traditionellen Wolfegger Weih-
nachtsmusik am Freitag, 26. Dezember 2025 (Stefanstag) um 
18 Uhr in der Pfarrkirche in Wolfegg.
Der Männerchor Liederkranz Alttann unter Leitung von Peter 
Schad singt Weihnachtsweisen aus verschiedenen Jahrhun-
derten. Die Wurzacher Vierer-Musig bereichert das Programm 
mit volkstümlicher Bläsermusik zur Weihnachtszeit.
Besinnliche Texte werden von Josef Matheis vorgetragen und 
gemeinsam gesungene Musik wird am Schluss dieser Weih-
nachtsmusik zu hören sein. Der Eintritt ist frei.
Freiwillige Spenden für den Bürgerverein Kißlegg (Nachbar-
schaftshilfe) werden gerne entgegengenommen.

DRK Blutspendeservice Baden-Württem-
berg - Hessen: Team-Blutspende: Exklusi-
ver 1. BSV-Fanschal für Blutspendende  
Blutspende ist Teamsache. Jeder Tropfen zählt und jeder 
Mensch, der spendet, ist Teil von etwas Größerem – etwas, 
das Sinn stiftet und verbindet. Der DRK-Blutspendedienst 
dankt Blutspender*innen im Aktionszeitraum mit einem 
exklusiven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat.
In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden 
gebraucht – bei Unfällen, Geburten, lebenswichtigen Opera-
tionen, Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. 

Blut ist unverzichtbar und kann nicht künstlich hergestellt 
werden. Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei Prozent der 
Bevölkerung regelmäßig. Das reicht langfristig und vor dem 
Hintergrund des demografischen Wandels nicht aus.
1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV 
ist ein symbolischer Verein für alle, die Blut spenden, es vor-
haben, ehrenamtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den 
Blutspendedienst arbeiten oder selbst auf lebensrettende 
Blutspenden angewiesen sind. Gemeinsam schließen wir Lü-
cken – mit Engagement und Teamgeist. Jede Spende kann 
bis zu drei Leben retten. Deshalb braucht es alle im Team des 
1. BSV. Hier zählt jeder einzelne Beitrag. Jede Spende ist ein 
wichtiger Schritt, um den dringenden Bedarf für Patient*in-
nen zu decken. Nur im Team können wir dafür sorgen, dass 
im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. Mehr Infos zum 
1. BSV unter: www.blutspende.de/1bsv
AKTION: Jetzt als Teil des Teams Fanschal sichern. Im 
Aktionszeitraum vom 15.12.2025 bis 03.01.2026 erhalten-
den Spendende als Dankeschön einen exklusiven Fanschal 
des 1. BSV.
Nora Löhlein, Presseprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen ermutigt: „Lassen Sie uns ge-
meinsam die Reservebänke auffüllen und werden auch Sie 
Teil des 1. BSV. Und weil Blut spenden Teamsache ist, einfach 
direkt einen Freund oder Freundin mitnehmen. Zusammen 
Gutes tun, ist doppelt schön.“
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern.
NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg:  
Freitag, dem 26.12.2025 von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr, Fest-
halle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Weihnachtskonzert Musikverein 
Schlier-Ankenreute
Der 3. Advent steht vor der Tür und somit auch unser traditi-
onelles Weihnachtskonzert.
Am Samstag, den 13. Dezember 2025 um 19.30 Uhr laden 
wir Sie recht herzlich in die Festhalle Wetzisreute.
Entfliehen Sie aus der hektischen Vorweihnachtszeit und lassen  
sich vom abwechslungsreichen Programm des Vororchesters 
„Soundinis“, der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee, sowie 
der Musikkapelle Schiler-Ankenreute überraschen.
Auf ein Wiedersehen freut sich
Ihr Musikverein Schlier-Ankenreute e.V.
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Werden Sie 
Schneeleo-Pate!

NABU.de/schneeleo-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de
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Gleiche Zahlen bedeu-
ten gleiche Buchstaben. 
Durch Ausprobieren ist 
jeder Zahl ein Buchstabe 
zuzuordnen und in die 
Grafik einzutragen, sodass 
ein vollständiges Rätsel 
entsteht.

Unterwegs
mit Santa

Claus
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10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

 

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Erledigung sämtlicher 
Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche 
und Überführungen im 
In- und Ausland.

Bestattungen Wochner
Ihr Bestatter im Ort

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Sie haben Fragen zur Zustellung
oder haben Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten.
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team,
wir kümmern uns darum.

07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim



 

MIETGESUCHE

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

“HIER WÄCHST
ZUKUNFT

ErzieherInnen
pädagogische Fachkräfte
AnerkennungspraktikantIn

CHSTUNFT - MIT DIR!”

gemäß §7 KiTaG

Unterankenreute

ädä

jobs.drs.de
07529 827
LeitungStMaria.Unterankenreute@kiga.drs.de

...oder komm einfach bei uns vorbei!

AnerkennungspraktikantIn
FSJ

b d

Voll- oder Teilz
eit

oll- od
(m/w/d)

s ded

Langjährige Waldburgerin und ruhige Rentnerin
(66 Jahre) sucht ab sofort wegen einer Eigenbedarfskündigung eine
Wohnung in Waldburg und Umgebung. Handy: 0171/8666082

GESUNDHEIT

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE 
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Ihr Wolfegger Kaufhaus

9 TAGE EINKAUFEN IN WEIHNACHTL. AMBIENTE
Donnerstag, 11.12. bis Samstag, 20.12. von 8 - 18 Uhr

20 % Rabatt auf Weihnachtsdekoartikel
30 - 40 % reduzierte Schiesser-Wäsche nochmals eingetroffen!

Geschenkartikel in großer Auswahl
Klarwachs-, Duft- und Blütenkerzen

Bio-Brot, -Weihnachtsgebäck, Glühwein/Punsch,
Bio- und Bodenseeweine,

reg. Lebensmittel, Wiggensbacher Bio-Käse neu, Aurelia Naturprod., 
Obst/Gemüse u.v.m.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
neues Jahr verbunden mit dem Dank für Ihre Kundentreue.

Wir freuen uns auf Ihren Weihnachtseinkauf!
Franz und Maria Ott

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN


